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Wenn der Verfasser in seinem Überblick über den gegenwärtigen an
des UOrdens ab S. 2 VON den unizehn Kongregationen desselben
exemple*‘ ZWO mit Namen un Einzelheiten anführt; könnte In einer
etwalgen Neuauflage auch der Bayern, Schweizer un Ungarn, ZUSsamme
12406 Religiosen, Erwähnung geschehen. Ögen Zeıt und aum immerhiın
manche Beschränkung auferlegt en ‚‚Auf das geht’s auch nIC mehr
zusammen‘‘, pflegt in Altbayern n
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cConde edition 8  9 He mille Collection „PaxX  C6 vol AVI
Lille-Desclee, Parıs-Lethielleux, Maredsous, 924 O

139 miıt Tıtelbild Einschaltbildern
Als Apostolischer Präfekt Von Katanga in Belgisch-Kongo WäarTr der

Hochwürdigste Verfasser NIC. mehr in der Lage, die zweıte Auflage dieses
netten, sehr lesenswerten Büchleins selber besorgen, welches die Heraus-
geber 1im wesentlichen unverändert ließen asselbe bildet au guten eil
einen Auszug aAaus einer Regelerklärung, weilche verschiedene mstäande leider
N1IC ZUT: Vollendung kommen ließen, und handelt VON den Grundlagen, der
Geschichte un dem gegenwärtigen Stande uNseIes Ordens in folgenden
Kapiteln: Grundbegriff des benediktinischen Lebens, Das ebet,

Die Arbeit, Der els des Ordens, Das Kloster, Organisation des
Ordens, Geschichtlicher Überblick, Gegenwärtiger an des Ordens
azu omm: noch ein Anhang über die Oblaten des hl enedi un ein
Schlußwort. Die Einschaltbilder bringen ach den Ansichten VOoO  — Subiako,
Montekassino un St Anselmo die Oortrate VoON 1US VIL., Bischof Hedley
(T Gueranger, Aaurus Wolter und Kolumba armıion. Mit ec
bewerten die Herausgeber das Werklein als 37 eXpDOSe excellent de Ia VIE
benedictine, presente SL VLE de grande allure, Ia fOLS NerveuX colore,
qui fait e charme de Ces pages.‘‘ Zum chlusse als kleine Stichprobe N1UT noch
die taktvolle Stellungnahme Msgr de Hemptinnes ZUT rage des Primats
‚L eSDE de SageSSeE et de moderation, qul avatit preside Ia renovation de l’ordre

du ET DD stecle, Inspira AUuUSSI les decrets du avrıl du TO septembre
I593, Dar lesquels eon SS F institue e Primat ef fixe ses attributions*
Cette ISSLON na guere de Iimıte; elle admet d’autre UE Ia dLS-
cretion, une part, Ia confiance et la generosite, de utre*‘* Genau dachte
un andelte auch der große eım des Hochwürdigsten Verfassers, der Nun
ıin ott uhende erste Abtprimas.
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Wer sich über eine Periode österreichischen Kunstschaffens rasch

un zuverlässig unterrichten will, greife nach diesem uCcC In kurzer, g_
drängter orm bietet A alles, Was sich über die Entwicklung der einzelnen
Stile auf Österreichischem en äßt Überall ist auf die neuesten Fr
eDNISSE der Forschung Rücksicht 9  OMMEN ; der Verfasser übernimmt S1e
NIC ungeprüft €e]1 veriahr in einer Art, daß der in die unst-
geschichtlichen TODleme n1ıc eingeweihte Leser Dar NIC. mer An einıgen
Stellen regte sich beim Ref Widerspruch, aber ist hiıer HI der Ort
sıch mit dem Verfasser aruber auseinanderzusetzen. Das uch 111 als
Ganzes gewerte sein und in dieser 1NS1IC. ist ine sehr gute eistung.
Besonders lehrreich sind die Ausführungen Sch.s über Barock und Rokoko
Sehr gute, treiflich ausgeführte Abbildungen unterstützen das Wort auft
alle Weise. anche werden Ireudig die Zusammenstellung der Lıteratur
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